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2 Das geistliche Wort

Veränderungen und eine Gewissheit

Ständig unterliegt, liebe Leserin, lieber

Leser, diese Welt Veränderungen. Der
technische Fortschritt verändert unser
Leben: manchmal unmerklich und
manchmal in rasantem Tempo! Und
fast genauso schnell gewöhnt man sich
an das, was das Leben erleichtert oder
Bequemlichkeiten mit sich bringt: Wer
erinnert sich schon noch an „den Koh-
lenmann“ mit dem Gesicht, in dem al-
les dunkel war – außer dem Weiß der
Augen, dem eigenen Hochtragen der
Kohlenkanne und überhaupt: an das
Heizen mit Eierkohle und Briketts …?

Etwas anderes sind Veränderungen bei
den Essgewohnheiten: als eine politi-
sche Partei einmal einen fleischfreien
Tag in der Woche vorschlug, gab es
einen Aufschrei – obwohl es bis vor
wenigen Jahrzehnten in vielen Famili-
en üblich war, nur ein, zwei Mal in der
Woche mittags Fleisch zu essen. Auch
hier haben sich inzwischen viele an ein
bestimmtes Verhalten – den Fleisch-
konsum – gewöhnt. Gleichzeitig
nimmt allerdings auch die Zahl derer
zu, die sich bewusst anders ernähren.
Und manchmal kommt es dann zu
Konflikten innerhalb einer Familie . . .

Ganz anders als diese lebensprakti-
schen Veränderungen im Alltag und in
der eigenen überschaubaren Welt ist
das, was sich im größeren Maßstab tut:
jahrzehntelang hat der „Kalte Krieg“
manchmal stärker, manchmal mit Pha-

sen der Annäherung zwischen Ost und
West die Welt beherrscht. Seit seinem
Ende ist aber nicht etwa Frieden ein-
gekehrt. Im Gegenteil! An die Stelle
klarer Fronten ist eine neue Verunsi-
cherung getreten. Und immer mehr
Menschen werden von Angst erfasst:
dass sich der Terror auch in Europa
ausbreitet, weil sich inzwischen auch
hier terroristische Anschläge ereignen.
Misstrauen breitet sich aus. Und be-
einflusst unser Zusammenleben mit
Menschen anderen Glaubens. Deshalb
sollen wir mit dem Spruch dieses Mo-
nats daran erinnert werden: „Ist Gott
für uns – wer kann wider uns sein?“
(Römerbrief 8,31 ). In dieser Frage –
auf die es nur eine Antwort geben
kann: Niemand! – klingt ein grenzen-
loses Vertrauen durch. Maßlos ist der
Apostel Paulus, dem wir diese Worte
verdanken, in seinem Vertrauen auf
Gott gewesen. Diesen Glauben hat er
unermüdlich weitergegeben. Unzähli-
ge haben seitdem aus diesem Glauben
an den Einen gelebt, Kraft geschöpft –
auch, um sich nicht zu unüberlegten
Reaktionen der Lieblosigkeit bis hin
zum Hass hinreißen zu lassen. Mögen
wir in diesem Glauben bewahrt wer-
den.

Ich wünsche Ihnen einen gesegneten
März.

Ihr B. Pechmann
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Am Samstag, 21. März lädt KIKIMU
zum Anlass des 330. Geburtstages von
Johann Sebastian Bach zu einem "Bach-
fest" in unserer Bugenhagen-Kirche ein.
Unterschiedliche KIKIMU-Gruppen wer-
den an diesem Nachmittag singen und
musizieren. Und man munkelt: Herr Bach
käme sogar persönlich vorbei . . .

Wir laden Sie und Euch also herzlich zu
dieser Geburtstagsfeier ein! Sie beginnt
um 16.30 Uhr. Statt Blumen und Ge-
schenken wünscht sich Herr Bach eine
Spende am Ausgang für KIKIMU :-)

Martin Pflume

Mitte Januar fand er nun statt. Der ers-
te offene Spielenachmittag in unserer
Gemeinde und es wurde ein beeindru-
ckend lebendiges und doch irgendwie
entspanntes Treffen verschiedener Ge-
nerationen. Schnell war klar: Wer
spielt mit wem und das bunte Treiben
an den Tischgruppen konnte beginnen.

Eine große Spieleauswahl gab reich-
lich Anregung für verschiedenste Ge-
sellschaftsspiele für alle Altersklassen.
Tee, Kaffee und kleine "Knabbereien"
rundeten das Angebot ab. Die Zeit ver-
ging wie im Fluge, bot den fast 50 Per-
sonen aber dennoch ausreichend Gele-
genheit zum Spielen und klönen.
Durch diesen positiven Eindruck ange-
spornt soll es auch ein weiteres Treffen

dieser Art geben:

Am Sonntag, 12. April geht es in die
nächste Runde. Wieder ab 15.30 Uhr
für etwa zwei Stunden im Gemeinde-
saal unseres Gemeindehauses.

Herzliche Einladung!

KiKiMu-Bachfest

Spielenachmittag
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Am 25. April findet von 14.00 —
17.00 Uhr der diesjährige Frühlings-
Second-Hand-Basar für Kinderbeklei-
dung und Spielzeug im Gemeindehaus
statt.

Tischreservierungen werden am Sonn-
abend, den 14. März unter der Mobil-
nummer 0151 / 476 17 822 gern entge-
gen genommen. Bitte anrufen, wir
können leider keine Anfragen per Mail

oder SMS berücksichtigen!

Für das leibliche Wohl während des
Basars wird mit Kuchen, Waffeln und
Kaffeespezialitäten sowie Kaltgeträn-
ken gesorgt.

Außer-Haus-Verkauf ist möglich.

Alle Informationen auch im Internet:
http://basar.kirche-bugenhagen.de/

Habt ihr Lust, euer Zuhause zur Oster-
zeit ein wenig zu schmücken?

Dann seid ihr herzlich eingeladen, am
Mittwoch, den 25. März von 14.00
Uhr bis 18.00 Uhr allerlei Dekoratio-
nen für die Frühlingszeit und das
Osterfest zu basten, die ihr natürlich
mit nach Hause nehmen dürft.

Für Bastelmaterialien bringt bitte 3
Euro mit. Bitte meldet Euch vorher an,

entweder im Büro unter der Tel. Nr.
883489 oder unter eMail: c.tret-
ter@kirche-bugenhagen.de

Wir freuen uns auf einen bunten
Nachmittag mit Euch,

Eure Diakonin Claudia Tretter und der
Jugendmitarbeiterkreis

Osterbasteln für Kinder ab 5 Jahre
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Austräger gesucht

Dieses Mal suchen wir u.a. jemanden für:

Hildesheimer Straße 137 und 139

Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro,
Telefon 88 34 89

Sammelt die übrigen Brocken ... (Joh. 6,12)

Kleider-Sammlung - im März ist es wieder soweit!

Die diesjährige Sammlung für die Brockensammlung der v. Bodelschwinghschen
Anstalt in Bethel findet in unserer Kirche statt:

Samstag, 7. März von 9.00 -12.00 Uhr und 15.00-1 8.00 Uhr,

Sonntag, 8. März von 15.00-1 8.00 Uhr,

Montag, 9. März von 9.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 1 8.00 Uhr.

Die von Ihnen abgegebenen Kleiderspenden werden in Bethel sortiert und ver-
kauft – teilweise in Bethel selbst, teilweise auch außerhalb. Der Erlös wird für die
vielfältigen diakonischen Aufgaben Bethels verwendet. Dabei ist es wichtig zu
wissen, dass nur noch tragbare Kleidung hilft.

Herzliche Einladung an Sie, sich mit Ihrer Kleiderspende daran zu beteiligen!
Sollten Sie Hilfe beim Transport zur Kirche benötigen, so ist das am Montag
möglich. Rufen Sie bitte im Gemeindebüro an, Tel. 883489
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Sonntag 1. März 10.00 Uhr Hauptgottesdienst mit Abendmahl

Reminiszere Einführung Johanna Krause

Pastorin Ute Neveling-Wienkamp
Kollekte: Weltbibelhilfe - Bibelgesellschaft
Anschließend Empfang

10.00 Uhr Kindergottesdienst

Sonntag 8. März 10.00 Uhr Hauptgottesdienst

Okuli Pastor Burkhard Pechmann
Kollekte: Telefonseelsorge in Niedersachsen

Sonntag 15. März 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der

Lätare Konfirmandinnen und Konfirmanden

Kollekte: Eigene Kinder- und Jugendarbeit

Sonntag 22. März 10.00 Uhr Hauptgottesdienst

Judika Pastor i.R. Bernd Jacobs
Kollekte: Posaunenwerk der Landeskirche
anschließend Kirchenkaffee

Sonntag 29. März 10.00 Uhr Hauptgottesdienst mit Abendmahl

Palmarum Pastorin Ute Neveling-Wienkamp
Kollekte: EKD - Konfirmanden in Wittenberg 2017

Montag 30. März 18.00 Uhr Passionsandacht

Pastor Burkhard Pechmann

Dienstag 31. März 18.00 Uhr Passionsandacht

Pastor i.R. Bernd Jacobs

Mittwoch 1. April 18.00 Uhr Passionsandacht

Prädikant Erol Brumshagen

Donnerstag 2. April 18.00 Uhr Gottesdienst mit Tischabendmahl

Gründonnerstag Pastorin Ute Neveling-Wienkamp
Kollekte: hannöversche Tafel

Freitag 3. April 10.00 Uhr Hauptgottesdienst

Karfreitag Pastor Burkhard Pechmann

15.00 Uhr Andacht zur Todesstunde

Pastorin Ute Neveling-Wienkamp
Kollekte: Diakonische Jugendhilfe und
Jugendsozialarbeit

Gottesdienst
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Weitere Gottesdienste
Altenheim Elkartallee 6 Mittwoch, 1 8. März, 9.30 Uhr WB 3, 10.00 Uhr
Wohnstift Waldhausen: Donnerstag, 1 9. März, 1 0.00 Uhr

im Anschluss daran in der Betreuungsgruppe

Freud und Leid

Einführung Johanna Krause

Seit dem 1 . Juni ist sie zu den gewohn-
ten Zeiten in unserem Gemeindebüro
zu finden. Im Gottesdienst am 1 . März
wollen wir nun endlich Johanna Krau-
se offiziell einführen. Wir tun dies
ganz traditionell in diesem Gottes-
dienst und anschließend sind alle zu
einem kleinen Empfang eingeladen.
Hier gibt es auch Gelegenheit persön-
lich, jenseits des Gemeindebüros noch
etwas ins Gespräch zu kommen!

Ganz schön spät also - sie ist ja schon
eine ganze Weile da… Eigentlich ist
die Einführung „fällig“, wenn die Pro-
bezeit vorbei ist. Das wäre im Dezem-
ber gewesen und fiel in diesem Falle in
die Adventszeit, da hatte das irgendwie
niemand so richtig im Blick. Auch der

Januar und der Febru-
ar sind aufgrund der
allgemeinen Advents-
und Weihnachtsakti-
vitäten verstrichen…
Aber auf-geschoben
ist ja nicht aufgehoben
und nun doch noch deutlich vor Ende
ihres ersten Jahres bei uns wollen wir
endlich Johanna Krause ganz offiziell
in ihre Aufgabe als Gemeindesekretä-
rin unserer Gemeinde einführen.

Wir freuen uns daher besonders Sie zu
diesem Gottesdienst und auch im An-
schluss in unserem Gemeindesaal be-
grüßen zu können!

Sonntag 5. April 10.00 Uhr Hauptgottesdienst

Ostern Pastorin Ute Neveling-Wienkamp
Kollekte: Volksmission in der Landeskirche
Anschließend Kirchenkaffee
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Die Elkartallee ist seit Januar 2015 in
Hilde-Schneider-Allee umbenannt.
Um den Anwohnern die Adressände-
rung zu erleichtern, gilt für ein Jahr ei-
ne Doppelbeschilderung. Die Namens-
änderung erfolgte, da sich erwiesen
hatte, dass der frühere Stadtbaurat Karl
Elkart, während der nationalsozialisti-
schen Diktatur unter anderem für die
brutale Zerstörung des alten jüdischen
Friedhofs in der Oberstraße verant-
wortlich war.

Mit Hilde-Schneider hat die Straße in
unserer Gemeinde nun einen neuen
Namen bekommen, der an eine mutige
und inspirierende Frau und engagierte
evangelische Christin erinnert. Die in
Hannover geborene Hilde Schneider
hatte sich ab 1935 im Henriettenstift
zur Krankenschwester ausbilden las-
sen. Aufgrund ihrer jüdischen Vorfah-
ren, war sie dem zunehmenden Antise-
mitismus und der Verfolgung und
Ausgrenzung der jüdischen Bevölke-
rung ausgesetzt und wurde 1939 aus
dem Henriettenstift ausgeschlossen.

Zwei Jahre später wurde sie schließ-
lich selbst nach Riga deportiert. Hilde
Schneider überlebte Ghetto und ver-
schiedene Konzentrationslager und
studierte nach dem Krieg evangelische
Theologie in Göttingen.

Im Anschluss an ihr Studium musste
sie nach Hessen gehen, weil es in der
Evangelischen Landeskirche Hannover
damals noch keine Möglichkeiten gab,
als Pastorin zu arbeiten. Hilde Schnei-
der wurde schließlich in Hessen Pasto-
rin und später die erste hauptamtliche
Gefängnis-Seelsorgerin in Frankfurt/
Main. Als sie hochbetagt 2008 starb,
wurde sie auf dem Salemsfriedhof in
Hannover-Kirchrode beigesetzt.

Johanna Krause

Aus der Gemeinde

Hilde Schneider - eine jüdische Christin
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Begreift ihr meine Liebe?

Zum Weltgebetstag von den Bahamas am 6. März 2015

Traumstrände, Korallenriffe, glasklares
Wasser: das bieten die 700 Inseln der
Bahamas. Sie machen den Inselstaat
zwischen den USA, Kuba und Haiti zu
einem touristischen Sehnsuchtsziel.
Die Bahamas sind das reichste karibi-
sche Land und haben eine lebendige
Vielfalt christlicher Konfessionen.
Aber das Paradies hat mit Problemen
zu kämpfen: extreme Abhängigkeit
vom Ausland, Arbeitslosigkeit und er-
schreckend verbreitete häusliche und
sexuelle Gewalt gegen Frauen und
Kinder.

Sonnen- und Schattenseiten ihrer Hei-
mat – beides greifen Frauen der Baha-
mas in ihrem Gottesdienst zum Welt-
gebetstag 2015 auf. In dessen Zentrum
steht die Lesung aus dem Johannes-
evangelium (13,1 -1 7), in der Jesus sei-
nen Jüngern die Füße wäscht. Hier
wird für die Frauen der Bahamas Got-
tes Liebe erfahrbar, denn gerade in ei-
nem Alltag, der von Armut und Gewalt
geprägt ist, braucht es tatkräftige
Nächstenliebe auf den Spuren Jesu
Christi.

Rund um den Erdball gestalten Frauen
am Freitag, den 6. März, Gottes-
dienste zum Weltgebetstag. Frauen,
Männer, Kinder und Jugendliche sind
dazu herzlich eingeladen. Alle erfahren
beim Weltgebetstag von den Bahamas,
wie wichtig es ist, Kirche immer wie-

der neu als lebendige und solidarische
Gemeinschaft zu leben. Ein Zeichen
dafür setzen die Gottesdienstkollekten,
die Projekte für Frauen und Mädchen
auf der ganzen Welt unterstützen. Dar-
unter ist auch eine Medienkampagne
des Frauenrechtszentrums „Bahamas
Crisis Center“ (BCC), die sexuelle
Gewalt gegen Mädchen bekämpft.

(Lisa Schürmann, Weltgebetstag der
Frauen – Deutsches Komitee e.V. )

Wir laden ein zum Gottesdienst um
18.00 Uhr in der Ev. Freikirchlichen
Gemeinde am Döhrener Turm.
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Kirchenmusik

Chor Montag 20.00 Uhr

Jugendband Dienstag 19.00 Uhr

Posaunenchor Mittwoch 20.00 Uhr

Regelmäßige Veranstaltungen

Kinder, Kirche & Musik - in unserer Gemeinde

Elementarbereich (bis zur Einschulung)
Zwergen-Combo für Kinder zwischen 1 und 3 Jahren mit Eltern
Rasselbande für Kinder ab 3 Jahren (in der Kita)
Musikdetektive für Kinder im Vorschulalter (in der Kita)

Singen (ab dem Jahr der Einschulung)
Kinder- und Jugendchor (drei Altersgruppen, Mittwoch ab 16 Uhr)
Stimmbildung (ab ca. 1 2 Jahren, nach Vereinbarung)

Instrumental-Unterricht (Termine nach Vereinbarung)
Klavier, Keyboard, Orgel

Blockflöte, Trompete (und andere Blechblasinstrumente)
Gitarre (derzeit in den Nachbargemeinden)

Bei Interesse oder Frage melden Sie sich bitte im KIKIMU-Büro:
Gesa Rottler (Di., Mi. und Fr. 1 0.00-12.30 Uhr)
Tel. 98 78 -702, e-mail: info@kikimu.de

Kinder und Jugend

Eltern-Kind-Gruppe für ½ - 3 jährige Kinder + Eltern

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 10.00 Uhr

Konfi-Café Dienstag und Donnerstag 17.30 Uhr

Jugendgruppe Donnerstag 17.30 Uhr

Jugendmitarbeiterkreis Mittwoch, 1 8. März 19.00 Uhr

Kindergottesdienst Bitte Aushänge beachten

Kirchenvorstand

Sitzung des Kirchenvorstandes Dienstag, 1 7. März 19.30 Uhr
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Arbeitskreis Familiengottesdienst nach Absprache

Arbeitskreis Kindergottesdienstvorbereitung kigo@kirche-bugenhagen.de
Kontakt: Sabine Kafert-Kasting Tel. 88 25 38, Ute Küßner Tel. 80 60 60 4

Besinnlicher Nachmittag im DRK-Heim Montag, 2. März 15.30 Uhr

Bibelstunde im GDA-Wohnstift Dienstag, 1 0. März 16.00 Uhr

Bugenhagen-Treff Dienstag, 3 . März 15.00 Uhr
"Im Krieg war ich noch klein"; Frau Dr. Anette Winkelmüller führt
mit ihrem Buch in ein Gespräch über unsere Kindheit im Krieg ein.
Frauengesprächskreis Freitag, 6. März 18.00 Uhr

zum Weltgebetstag in der Ev. Freikirchlichen Gemeinde am Döhrener Turm

Frauentreff Dienstag, 31 . März 20.00 Uhr

Meditatives Tanzen Freitag, 1 3. März 18.00 Uhr
Freitag, 27. März 18.00 Uhr

Seniorenkreis Montag, 2. März 15.30 Uhr
wegen der Osterfeiertage bereits am Montag, 30. März 15.30 Uhr

Theatergruppe - „Theater unter’m Turm“ Dienstag 20.00 Uhr

Musikalische Angebote für Erwachsene siehe Kirchenmusik

Selbsthilfegruppen

Selbsthilfegruppe für Angstkranke Montag und Donnerstag 18.30 Uhr
(Infos, Anmeldung Tel. 88 34 89)

Selbsthilfegruppe für Kontinenz Montag, 9. März 19.30 Uhr

Selbsthilfegruppe für Angehörige psychisch Kranker

(Infos, Anmeldung Tel. 62 26 76 oder 88 34 89)
Dienstag, 3 . und 17. März 17.00 Uhr

Gemeindebrief gemeindebrief@kirche-bugenhagen.de

Redaktionsschluss 26. Februar

Ausgabe der Gemeindebriefe (im Gemeindehaus) ab dem 22. März
Nach dem Gottesdienst und zu den Öffnungszeiten des Gemeindebüros
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Gemeindebüro Tel. 88 34 89
Gemeindesekretärin Johanna Krause Fax 88 71 27
Stresemannallee 34, 30173 Hannover www.kirche-bugenhagen.de
e-mail: info@kirche-bugenhagen.de
Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag 9.00 bis 11 .00 Uhr, Mittwoch 16.00 bis 1 8.00 Uhr

Pastorin Ute Neveling-Wienkamp Tel. 88 26 91

Pastor Burkhard Pechmann Tel. 01 60 / 386 04 62

Diakonin Claudia Tretter Tel. 01 78 / 875 85 32

Küster Joachim Gilde Tel. 88 34 89

KirchenmusikerMartin Pflume Tel. 01 72 / 51 3 79 88

Kindertagesstätte Leiterin Margrit Cammann Tel. 88 17 34

Vorsitzende des Kirchenvorstandes Sabine Kohl Tel. 01 75 / 690 96 78

Kirchenkreissozialdienst Heike Zdunek Tel. 36 87 - 1 36
Burgstr. 8-10

Diakoniestation Süd, Sallstr. 57 Tel. 980 51 50
Pflegedienstleitung i.V. Stefan Peters
Sprechzeiten: Montag bis Freitag, 9.00 bis 16.00 Uhr
oder autom. Anrufbeantworter (wird regelmäßig abgehört)

Bugenhagenstiftung

Harald Grube, Vorsitzender des Vorstandes Tel. 809 30 54
Hannoversche Volksbank (VOHADE2HXXX) DE05 2519 0001 0364 1732 00

KIKIMU - Kinder, Kirche & Musik (s. Seite 10) Tel. 98 78 702
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Ist Gott für uns, wer kann wider uns
sein?

Römer 8,31

Wir sind für Sie da




